
Erste Erfolgsmeldungen aus Hochbrück
Krüner Junioren holen oberbayerischen Mannschaftstitel – Auch Jugendleiter Neuner auf dem Podest

Zweimal Steingruber
Brigitte und Tobias sind die neuen Könige in Großweil

klasse, Georg Kutscher kam
aufgelegt sogar auf 99. Hoff-
mann erzielte zudem auf
Glück ein richtig gutes Blattl
mit einem 5,0-Teiler. Der von
Ehrenschützenmeister Hans
Geiger gestiftete Wanderpo-
kal ging an Maria Talke. Bei
den besten Jahresblattl lag Pe-
tra Bäck mit einem 1,0-Teiler
klar vorne. cf

Bär und Hannes Bauer hinter
sich. Feierlicher Höhepunkt
der Proklamationsfeier in
Fröhlichs Wirtshaus war die
Übergabeder Schützenketten
an die neuen Könige.
Bei den Ergebnissen des En-

schießens stacheneinigegute
Ergebnisse heraus. Stefan
Hoffmann erzielte 95 Ringe
auf Meister in der Schützen-

Großweil – Alle Macht den
Steingrubers – so lautet das
Motto beim Schützenverein
Groß- und Kleinweil. Denn
dieneuenRegentenstammen
aus derselben Familie: Brigit-
te Steingruber hatte beim Kö-
nigsschießen mit einem 245-
Teiler die Nase vorne, in der
Schützenjugend siegte Tobias
Steingruber und ließ Lukas

Die Besten beim Königsschießen: (v.l.) Lukas Bär, Helmut Brunner, Schützenmeister Jakob
Steingruber, Brigitte Steingruber, Hans Geiger Tobias Steingruber und Dominik Zierer. F: PRIVAT

ERGEBNISSE

Vergleichsschießen Auflage
im Gau Werdenfels
Abschlusstabelle nach fünf Runden
1. SG Bad Kohlgrub 4668,0 25
2. FSG Oberammergau 4587,7 19
3. FSG Murnau I 4492,8 12
4. SG Edelweiß Garmisch 4445,9 12
5. FSG Murnau II 4465,6 9

Statistiken
Einzelwertung (Durchschnitt):
1. Ingrid Danner (SG Bad Kohlgrub) 
313,84 Ringe, 2. Sigi Eder (FSG Murnau II) 
313,62, 3. Stefan Legler (SG Bad Kohl-
grub) 312,36, 4. Monika Witte (FSG Ober-
ammergau) 310,38, 5. Sissi Legler (SG Bad 
Kohlgrub) 307,40, 6. Guntram Herbst 
(FSG Oberammergau) 306,38.
Summe der drei besten Teiler:
1. Ingrid Danner (SG Bad Kohlgrub) 
30,6-Teiler, 2. Sigi Eder (FSG Murnau II) 
36,8, 3. Helmut Fischer (FSG Oberammer-
gau) 44,4, 4. Stefan Legler (SG Bad Kohl-
grub) 47,4, 5. Sissi Legler (SG Bad Kohl-
grub) 54,3, 6. Edith Dietrich (SG Edelweiß 
Garmisch) 59,6.

5. Christian Döscher 10.
Punktprämie (drei beste Blattl): 1. Her-
mann Zimmermann 113,0 Teiler, 2. Florian
Conrad 129,2, 3. Stefan Froschauer 136,6,
4. Helga Straßer 155,9, 5. Hans Steinbre-
cher 163,1.
Aufgelegt: 1. Helmut Rösner 29,1, 2. Rolf
Döscher 54,6, 3. Günther Wörner 82,3, 4.
Hans Huber 115,7, 5. Niklas Stadler 149,8.
Luftpistole: 1. Christian Döscher 449,2,
2. Benjamin Hamm 486,5, 3. Tanja Fro-
schauer 556,2. ei

Bad Kohlgrub dominiert die Premiere
Zweimal Danner, zweimal Legler: Das Ammertaler Quartett gewinnt den Auflage-Vergleich

Gemeinschaft und Zusam-
mengehörigkeit zum Tragen
kam. Murnau I (Bernd Schü-
ler, Renate Lippert, Margriet
Folte und Ersatzschützin Ma-
rana Sprung, die in der zwei-
ten Runde auch aktiv einge-
setzt wurde) sicherte sich mit
4492,8 Ringen den Mittelpatz
in der mit fünf Teams doch
überschaubaren Endtabelle.
Zwischen Murnau I und II
schob sich die SG Edelweiß
Garmisch auf Rang vier. Edith
Ditrich, Andreas Buchwieser,

ten Kräftemessens von Aufla-
geschützen im hiesigen Gau
Werdenfels. Seine Hoffnung:
Dass nicht zuletzt auch die
von ihmneugestalteteHome-
page www.rwk-auflage-gau-
werdenfels.jimdofree.com das In-
teresse weiterer Teilnehmer
und Vereine weckt.
Als Brückebis dahinplanen

Legler und seine Mitstreiter
eine Sommerserie unter dem
Motto „Gut aufgelegt“ mit
fünf Terminen, die bereits am
13. Mai starten soll.

Peter Wolf und Hans Hof-
mann, der die letzten drei
Runden Wolf vertrat, gelang
dies mit 4445,9 Ringen.
Die Regie der Premierensai-

sonmitFestlegungderRegeln
sowie Organisation und Ab-
lauf hatten Stefan Legler so-
wie weitere Auflageschützen
aus dem Teilnehmerkreis
selbst in die Hand genom-
men. Legler leitete auch die
Schlussfeier mit Siegereh-
rung und warb dort für eine
Fortsetzung des neu etablier-

Die FSG Murnau stellte als
einziger Verein gleich zwei
Mannschaften. Kurios: Aus-
nahmetalent Sigi Eder trat für
Murnau II an, landete mit sei-
ner Frau Hilde sowie Monika
Schüler und Ersatzschützin
Christl Klaiber aber nur auf
dem letzten Platz. Das zeigt
deutlich, dass indiesemWett-
bewerb, der Auflageschützen
ab dem Jahrgang 1968 offen-
stand, neben dem individuel-
len Wunsch zu gewinnen
schon auch das Gefühl von

Dazwischen schob sich Sigi
Eder von der FSG Murnau II,
der bei den Einzelschützen
mit einem Schnitt von 313,62
Ringen Zweiter wurde. Auch
Monika Witte von der FSG
Oberammergau sorgte als
Fünfte mit 310,38 Ringen im-
mer wieder für Top-Ergebnis-
se. Guntram Herbst von den
Feuerschützen erreichte im
Einzel Rang sechs, vielwichti-
ger aber: Er stiftete die Wan-
derscheibe für die neue Serie.
DenWanderpokal für die drei
besten Teiler, gestiftet von
Monika Witte, sicherte sich
ebenfalls Danner. Mit einem
6,5-, 11,1- und 13-Teiler blieb
sie bei sehr niedrigen 30,6
und verwies – wie in der Rin-
ge-Einzelwertung – den Mur-
nauer Eder auf Rang zwei.
Helmut Fischer, Sportleiter

und Mannschaftsführer der
FSG Oberammergau, nahm
auf der Abschlussfeier für sei-
nen Verein die Urkunde für
das zweitbeste Team entge-
gen. Witte, Herbst, Richard
Staab und Fischer hatten sich
nach vier zweiten Rängen
und einem dritten Platz ver-
dient mit 4587,7 Ringen Posi-
tion zwei gesichert.

VON RICHARD STAAB

Landkreis – Fünfmal traten sie
an, fünfmal gewannen sie.
Und das nicht einmal knapp.
Ingrid und Wolfgang Danner
sowie das Ehepaar Sissi und
Stefan Legler stellten in der
PremierensaisondesWerden-
felser Vereinevergleichs das
Auflageschützen-Team der
SG Bad Kohlgrub und ließen
die Konkurrenz aus Oberam-
mergau, Garmisch-Partenkir-
chen und Murnau stets mit
Abstand hinter sich.
Die Dominanz der Kohlgru-

ber lässt sich auch an Zahlen
belegen: Bis auf die letzte
Runde steigerten die Ammer-
taler ihre Ergebnisse stetig.
Sie kamen auf eine Gesamt-
summe von 4668,0 Ringe (bei
Zehntelwertung) nach 450
Schuss. Ingrid Danner gab
auch in der Einzelwertung
den Ton an – als beste Schüt-
zin der gesamten Auflage-
Rundemit einem Schnitt von
313,84 Ringe bei drei Zehner-
serien. Teamkollege Stefan
Legler folgte mit 312,36 Rin-
gen als Dritter, Sissi Legler
landetemit307,40Ringenauf
Position fünf.

Zwei Ehepaare sind nicht zu schlagen: (v.l.): Sissi und Ste-
fan Legler sowie Ingrid und Wolfgang Danner. FOTO: RS

Zwei Frauen an der Spitze
Helga Straßer und Carolin Stadler regieren die SG Oberau

schaft sowie die Fest- und Sai-
sonscheibe gewann. Bester
Pistolenschütze wurde sein
Sohn Christian.
Schützenmeister Hans

Steinbrecher zog ebenfalls ei-
ne erfreuliche Bilanz. Er stell-
te eine leicht verbesserte Teil-
nahme an den Schießaben-
den fest und freute sich, dass
wieder einig paar junge Mit-
glieder den Weg ins Schüt-
zenheim gefunden haben. ei

kündete Sportwart Hermann
Zimmermann neben dem Er-
gebnis des Endschießens
auch die Resultate der 18 Vor-
telschießen, die während des
gesamten Winterhalbjahres
stattfanden. Großer Abräu-
mer war in dieser Hinsicht
Rolf Döscher, der in der Kate-
gorie der Auflageschützen
kaum ein Schießen versäum-
te und neben der Gesamtwer-
tung auch die Jahresmeister-

Oberau – Bei den Oberauer
Schützen regieren ab sofort
zwei Königinnen. Beim End-
und Königsschießen der
Schützengesellschaft setzten
sich mit Helga Straßer und
Carolin Stadler zwei Frauen
in der scheinbar übermächti-
gen Männerwelt des Sport-
schießens durch. Sie dürfen
jetzt für ein Jahr lang die
wertvollen Ketten tragen und
den Verein vertreten.
Straßer, sogar eine ehema-

lige Werdenfelser Gauköni-
gin, siegtemit einem sehr gu-
ten 26,8-Teiler, während
Stadler mit dem von ihr er-
zielten 78,9-Teiler als neue Ju-
gendkönigin ihren Bruder
und Titelverteidiger Niklas
vom Thron stieß, der diesmal
Zweiter wurde. Für ihn und
Hermann Zimmermann, den
Zweitplatzierten bei den Er-
wachsenen, blieb also die ob-
ligatorische Brezenkette.
Bester Einzelschütze war

wieder einmal Richard
Dietzsch. Der ehemalige Eu-
ropameister mit dem Groß-
kalibergewehr musste aber
schon genau zielen, denn der
25-jährige Florian Conrad lag
als Zweiter mit nur einen
Ring weniger dahinter.
Bei der Preisverteilung ver-

Die Oberauer Schützen- und Brezenkönige: (v.l.) Niklas Stad-
ler, Carolin Stadler, Helga Straßer und Hermann Zimmer-
mann. FOTO: EI

Fünf Termine ab 13. Mai
Teilnehmen kann jeder Schütze im Gau Werdenfels, der in diesem
Jahr mindestens 51 Jahre ist oder wird. Anders als im Winter treten
im Sommerschießen nicht Mannschaften, sondern Einzelschützen
an – eingeteilt in die vom Verband vorgegebenen Altersklassen.
Wer mitmachen will, bedarf also keiner Mannschaft. Abgegeben
werden 30 Schuss mit Zehntelwertung. Von fünf möglichen Termi-
nen werden vier gewertet. Ebenso die besten drei Teiler. Klassen-
trennung nach Damen und Herren erfolgt ab drei Schützen.
Die Schießtermine (jeweils an einem Montag, ab 18 Uhr): 13. Mai in
Bad Kohlgrub, 10. Juni in Murnau, 8. Juli in Garmisch, 29. Juli in
Oberammergau, 19. August in Murnau. Weitere Informationen und
Anmeldungen telefonisch unter 0170/793 69 99 (Stefan Legler)
oder 0175/465 20 98 (Josef Stienemeier) oder über
die E-Mail werdenfelser-gut-aufgelegt@ist-einmalig.de. CF
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IN KÜRZE

Vereine
Jahresversammlung
des TSV Farchant
Zu seiner Jahresversamm-
lung samt Neuwahlen lädt
der TSV Farchant alle Mit-
glieder für heute Abend in
den Gasthof Alter Wirt ein.
Beginn ist um 19.30 Uhr. eb

Stockschützen
EC Ettal schießt
Vereinspokal aus
Der EC Ettal veranstaltet
heute Abend das Eröff-
nungsturnier um seinen
Vereinspokal. Beginn ist um
19 Uhr, Anmeldungen sind
ab 18.30 Uhr möglich. eb
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